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VERANSTALTUNGSORT

Universitätsmedizin Magdeburg
Leipziger Str. 44, 39122 Magdeburg
Hörsaal Kinderklinik Haus 10

BETEILIGTE FACHGESELLSCHAFTEN UND
ORGANISATIONEN

Deutsche Gesellschaft für Allgemeinmedizin und 
Familienmedizin – Ständige Leitlinien-Konferenz
Prof. Dr. habil. Anne Barzel,
PD Dr. Cathleen Muche-Borowski

Deutsche Gesellschaft für Geriatrie e. V. (DGG)
Prof. Dr. Dr. Maria Cristina Polidori

Deutsche Gesellschaft für Gerontologie und Geriatrie e. V. 
Prof. Dr. med. Dieter Lüttje

Deutsche Gesellschaft für Pflegewissenschaft e. V. 
Dr. rer. Medic. Daniela Holle, MScN

Deutsche Gesellschaft für Palliativmedizin e. V. 
Dr. PH Gabriele Müller-Mundt

Deutsche Vereinigung für Soziale Arbeit im
Gesundheitswesen e. V. 
Jessy Haupt

Verband medizinischer Fachberufe e. V.
Sabine Ridder, ab 12/2016 Anita Marini

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich bis zum 15.06.2019 per E-Mail an unter:
Thomas.Lichte@med.ovgu.de

Finanzieller Träger des Projektes durch ständige Einrichtung 
des Instituts für Allgemeinmedizin (IALM) Dienstag, 

25. Juni 2019
19:00 - 21:15 Uhr



PROGRAMM

19:00 Uhr Begrüßung, Einleitung
  Mohwinkel

19:10 Uhr Grußworte
  Rothkötter, 
  John,
  DEGAM NN
 
19:30 Uhr Entwicklung der Leitlinie
  „Pflegende Angehörige“
  Lichte

19:50 Uhr LL-Arbeit und Ergebnisse
  Höppner

20:10 Uhr Anwendung außerhalb der 
  Allgemeinmedizin
  Heusinger von Waldegg

20:30 Uhr Nutzen für die Versorgung
  Schneemilch, John 

20:50 Uhr Diskussion

21:15 Uhr Verabschiedung

Bedanken möchten wir uns für die Gestaltung des 
Rahmenprogramms beim Förderverein 
Allgemeinmedizin Sachsen-Anhalt e. V.

KOMPLEXITÄT DIESER LEITLINIE

Die Arbeit an dieser Leitlinie erforderte wegen des Schwer-
punktes einer gesamten Versorgungsproblematik „Pflegefa-
milie“ die Kooperation mit vielen Fachgesellschaften unter 
multiprofessionellen, interdisziplinären Gesichtspunkten. 
Während zweier Workshops konnte die Zusammenarbeit 
der Vertreter*innen der Organisationen (u. g.) intensiviert 
werden.

ENTWICKLUNG DER LEITLINIE

Vor ca. 20 Jahren, Ende des letzten Jahrtausends, schrieb 
die damalige Professorin Dr. med. Gisela C. Fischer an 
ihrem, einem der ersten Lehrstühle für Allgemeinmedizin 
Deutschlands, an der Med. Hochschule Hannover (MHH) 
intern die Autorenschaft für die DEGAM-S3-Leitlinie für 

„Pflegende Angehörige“ aus. Als niedergelassener Allge-
meinarzt im ländlichen Bereich und Dozent an der MHH 
konnte Dr. med. Thomas Lichte diesen Auftrag übernehmen 
und mit Abschluss 2004 erledigen. Auch mittels dieser 
Qualifikation wurde Lichte auf den Lehrstuhl (50%) für 
Allgemeinmedizin der Otto-von Guericke-Universität be-
rufen. Ab ca. 2010 erfolgte dann der Beginn des Updates 
mithilfe der Institutsmitarbeiter in Magdeburg und vieler 
Ehrenamtlicher auch benachbarter Fachgesellschaften. Die 
eingeschränkten Ressourcen und zunehmend anspruchsvol-
leren Erstellungsbedingungen für das Update ermöglichten 
schließlich die Veröffentlichung im Internet im März 2019 
über die AWMF und DEGAM.

REFERENTEN

Dr. G. Heusinger von Waldegg*
Pfeiffersche Stiftungen Magdeburg 
Neurologie, Geriatrie, Palliativmedizin

C. Höppner*, Dipl. Soziologin, MPH
ehem. Institut für Allgemeinmedizin 
Universitätsmedizin Magdeburg

Dr. med. B. John
Kassenärztliche Vereinigung Sachsen-Anhalt Magdeburg

em.-Prof. Dr. med. T. Lichte*
Praxis für Allgemeinmedizin Lauenbrück

L.-M. Mohwinkel*, MSc., MPH
Universität Bielefeld
Gesundheitswissenschaften 

Prof. Dr. med. H.-J. Rothkötter
Dekan der Universitätsmedizin Magdeburg 
Anatomie 

Dr. med. M. Schneemilch*
Praxis für Allgemeinmedizin Magdeburg
Lehrpraxis

Außer den mit * o. g. Personen waren aktiv an der Leitlinie betei-
ligt: Arndt D. Dr. MD; Beyer M. Uni F; Domröse J , MD; Lehmann B 
Dr.. MD; Mandt P. Dr. eh. MHH; Kampmann R. Dr. Verden; Berndt 
M. Dr.  H; Rentz P. eh. MHH; Fischer GC, em. Prof. Dr.  MHH;  
Vollmar H-C Prof. Dr. RU Bochum. Als Paten: Baum E. Prof. Dr. 
Marburg; Becker M. KA; Mühlenfeld H-M Dr. HB; Stein A, Dr.

Als Dank an alle, insbesondere an die

Medizinische Fakultät der 

Otto-von-Guericke-Universität,

wird dieses Symposium durchgeführt.


